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EINLEITUNG

Eine Revolution der Gnade fegt heute über die Welt hinweg. Es 
ist eine Revolution, die die Mauern eines gesetzlichen, religiö-

sen Christentums niederreißt und eine brandneue Generation von 
Gläubigen in eine tiefe und innige Beziehung mit der Person Jesu 
bringt. Diese Revolution hat viele Folgen: kostbare Menschen-
leben werden erneuert, Ehen werden wiederhergestellt, Kranke 
werden geheilt und viele Menschen werden aus der Sklaverei der 
Gesetzlichkeit befreit. Diese Freiheit gibt diesen Menschen wie-
derum die Stärke und die Kraft , über ihre Herausforderungen hi-
nauszuwachsen.

In diesem Buch wirst du ihre Geschichten hören und heraus-
fi nden, wie eine echte Begegnung mit ihrem wunderbaren Retter 
ihr ganzes Leben verändert hat. Wenn du auch in deinem eige-
nen Leben vor Herausforderungen stehst, musst du nicht bis zum 
Ende dieses Buches warten, um die Antwort herauszufi nden. Ich 
möchte dir von Anfang an sagen, dass Jesus deine Lösung ist. Er 
ist deine Antwort, deine Hoff nung, deine Freude, dein Friede und 
deine Sicherheit. Wenn du ihn hast, hast du alles.

Bei der Revolution der Gnade dreht sich alles darum, Jesus wie-
der in den Vordergrund zu rücken. Zu lange ist der christliche 
Glaube auf eine Liste von Dingen reduziert worden, die man tun 
oder nicht tun sollte. Das ist nicht der Grund, warum Jesus auf die 
Erde kam. Das ist nicht, worum es beim Christentum geht. Jesus 
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kam nicht, um uns auf unsere Fehler hinzuweisen. Ganz ehrlich: 
Viele von uns wissen um ihre Fehler, und falls nicht, sind unsere 
Ehepartner nur allzu bereit, sie für uns herauszustellen.

Jesus kam, damit wir Leben haben, und zwar im Überfl uss. Er 
kam, um uns zu retten, zu erlösen und uns mit Gott zu versöhnen, 
»damit jeder, der an ihn [Jesus] glaubt, nicht verlorengeht, son-
dern ewiges Leben hat« ( Joh 3,16). Genau das ist das Evangelium, 
verpackt in die herrliche Einfachheit namens »Gnade« – ewiges 
Leben für uns, das mit dem blutbefl eckten Opfer auf Golgatha be-
zahlt wurde. Das Kreuz ist Gottes Meisterwerk. Es ist außerdem 
sein Masterplan, um die Menschheit vor sich selbst zu retten. Ein 
narrensicherer Plan ohne seitenlange, komplizierte Bedingungen, 
die nur ein versierter Anwalt entschlüsseln kann. Die Wahrheit 
ist, dass ungebildete Fischer, glücklose Huren und die Armen Je-
sus verstehen konnten.

Auf der ganzen Welt predigen immer mehr Prediger der Gna-
de das unverfälschte Evangelium Jesu. Ein Pastor, der meine 
Botschaft en regelmäßig hört, übernahm als Hauptpastor eine 
Gemeinde, die zu jenem Zeitpunkt durchschnittlich von etwa 
tausend Mitgliedern besucht wurde. Er und seine Frau began-
nen, nachdrücklich das Evangelium der Gnade zu predigen und 
die Liebe Gottes zu off enbaren. Er erzählte mir, dass sich die 
Größe der Versammlung in weniger als sechs Monaten verdop-
pelte  – nun kommen jede Woche mehr als zweitausend Men-
schen und sie verteilen sich schnell auf neue Gebäude. Warum? 
Weil das Evangelium wirkt! Warum sollte es uns überraschen, 
dass Menschenleben berührt, verändert und erneuert werden, 
wenn Jesus gepredigt und erhöht wird? So ist eben die Revoluti-
on der Gnade!

Gnade ist keine Sache und die Revolution der Gnade ist keine 
Bewegung. Gnade ist eine Person und ihr Name ist Jesus. Die Re-
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volution der Gnade ist eine explosive Off enbarung, die im inners-
ten Heiligtum deines Herzens stattfi ndet, wenn du Jesus begeg-
nest. Es ist keine von außen gewirkte Revolution, sondern etwas, 
das von innen heraus geschieht.

Selbst wenn du versagst, bringt dich dein Versagen weiter. Und 
wenn du fällst, stürzt du nicht ab. Gnade gibt den Hoff nungslosen 
Hoff nung und den Hilfl osen Hilfe. Bist du erschöpft , am Boden 
zerstört, ausgelaugt, am Ende deiner Kräft e und kurz davor auf-
zugeben? Gnade ist die Hand, die dich aus dem Sumpf der Nieder-
lage zieht. Gnade ist die Versorgung, die jeden noch so großen 
Bedarf wie eine Flut ausfüllt. Gnade ist die Person, die für deine 
Erlösung ans Kreuz genagelt wurde.

Lieber Leser, ich möchte dir danken, dass du dieses Buch in die 
Hand genommen hast. Jedes Jahr werden Tausende neuer Bücher 
veröff entlicht und es ist kein Zufall, dass du und ich diese Unter-
haltung führen. Es ist ein göttlich arrangiertes Zusammentreff en. 
Ich habe gebetet, dass dieses Buch zur richtigen Zeit zur richti-
gen Person gelangt. Vielleicht durchlebst du gerade eine schwere 
Herausforderung. Es mag dir alles düster und trostlos erscheinen. 
Möglicherweise hast du gerade einen entmutigenden und enttäu-
schenden ärztlichen Befund erhalten. Es sieht vielleicht so aus, als 
gäbe es keinen Ausweg aus der Zwickmühle, in der du steckst.

Die Wahrheit ist: Du bist nicht am Ende. Jetzt ist es an der 
Zeit, dich mit deinem ganzen Gewicht auf Jesus zu stützen. Es 
ist an der Zeit, aufzuhören, dich selbst retten zu wollen, und dem 
Retter zu gestatten, dich zu retten. Es ist Zeit, dich in seine Liebe 
zu begeben und ihm zu erlauben, dass er dich von innen heraus 
verwandelt.

Wirst du diesem Buch eine Chance geben? Ich glaube, dass die 
Wahrheiten auf diesen Seiten dir neue Perspektiven geben wer-
den, die dich dazu herausfordern, frei von Niederlage zu leben 
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und bleibende Durchbrüche zu erfahren. Um dir auf dieser Reise 
zu helfen, habe ich fünf praktische und kraft volle Schlüssel he-
rausgearbeitet:

• Wachse in Mut und Zuversicht
• Schaffe eine Grundlage für bleibende Durchbrüche
• Wertschätze die Person Jesu
• Sprich die Sprache des Glaubens
• Empfange Gottes überreiche Wiederherstellung

Ich habe keinen Zweifel, dass du außerordentlich ermutigt und 
gestärkt sein wirst, wenn du dir Zeit nimmst, diese fünf einfachen, 
aber höchst eff ektiven biblischen Prinzipien zu verstehen und zu 
verinnerlichen. Die biblischen Wahrheiten in diesem Buch wer-
den dir nicht nur dazu verhelfen, frei von Niederlage zu leben, sie 
dienen dir auch als kraft volle Schritt-für-Schritt-Anleitung, wie 
du in deinem Herzen eine unerschütterliche, felsenfeste und un-
verrückbare Grundlage für bleibende Durchbrüche aufschichtest.

Darum geht es bei der Revolution der Gnade. Es geht darum, 
dass dein Leben berührt, verändert und verwandelt wird – von 
innen heraus. Es geht darum, ein siegreiches Leben zu führen. Ein 
Leben, das gewinnt. Ein Leben, das triumphierend über Versagen 
und Frustration herrscht. Wenn du der Gnade in Person begeg-
nest und wenn der Schleier eines religiösen Christentums entfernt 
wird, gibt es kein Zurück mehr. Du wirst anfangen, die Nieder-
lage hinter dir zu lassen, und einen Riesensprung hin zu deinem 
Sieg machen.



T EIL  1

WACHSE IN MUT 
UND ZUVERSICHT
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KAPITEL 1

DIE REVOLUTION KANN 
BEGINNEN

Die Revolution der Gnade beginnt mit Jesus. Sie ist keine Be-
wegung, keine Lehre und auch kein Studienfach. Es geht da-

bei einzig und allein um eine Person. Was du über diese Person 
glaubst, spielt eine entscheidende Rolle. Ich bin mir sicher, dass du 
von Jesus gehört hast und sein Name dir bekannt ist. Du hast als 
Kind vielleicht sogar den Kindergottesdienst besucht und all die 
Geschichten aus der Bibel über ihn gehört. Die Frage ist: Kennst 
du Jesus persönlich? Ist er eine historische Figur, ein berühmter 
jüdischer Rabbi oder einfach der Sohn eines galiläischen Zimmer-
manns? Wer ist er für dich? Ist er einfach nur ein weiterer Lehrer? 
Oder ist er dein Retter?

Ganz gleich, mit welcher Widrigkeit, Herausforderung oder Si-
tuation du heute konfrontiert bist: Deine Antwort fi ndest du in 
der Person Jesu. Eine Revolution der Gnade fegt über den ganzen 
Globus hinweg, weil die Person Jesu mutig gepredigt, verkündet 
und erhoben wird.

Wir erhalten zahlreiche Zeugnisse darüber, wie Menschenleben 
von Gottes Gnade berührt und verwandelt wurden. Viele Menschen 
fi nden Freiheit von lang andauernden Erkrankungen, Süchten und 
Zwängen. Sie erzählen uns voller Freude, wie der Herr sie überna-
türlich von Panikattacken, Drogenmissbrauch und jahrzehntelan-
ger Depression befreit hat. Andere schreiben uns vor Dankbarkeit 
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übersprudelnd, weil Gott ihre Ehe und die Beziehung zu ihren Kin-
dern wiederhergestellt hat. Oder er hat ihren Körper geheilt, als die 
Ärzte ihnen schon keine Hoff nung mehr gegeben hatten.

Ganz gleich mit welcher Widrigkeit, Herausforderung 
oder Situation du heute konfrontiert bist: Deine 

Antwort fi ndest du in der Person Jesu.

Ich wünschte, ich könnte dir alle Zeugnisse vorlesen, denn 
dann würdest du bemerken, dass sich durch all diese Briefe ein ro-
ter Faden zieht. Eines hatten all diese Menschen gemeinsam, und 
das brachte sie von der Niederlage zum Sieg und vom Zusammen-
bruch zum Durchbruch: Sie alle hatten eine Begegnung mit Jesus. 
Sie alle erhaschten eine Off enbarung seiner Gnade.

Die Kraft  einer Begegnung mit Jesus

Dean aus Maryland schrieb mir, um davon zu erzählen, wie Got-
tes Güte sein Leben verwandelt hatte. Er sagte: »Lieber Pastor 
Prince, es begeistert mich so sehr, Ihnen von der tiefgreifenden 
Veränderung in meinem Leben zu erzählen, die im letzten Jahr 
stattgefunden hat. Ich sehe mir seit einem guten Jahr Ihr Fern-
sehprogramm an und habe Zur Herrschaft  bestimmt und Unver-
diente Gunst gelesen und gerade Die Kraft  des richtigen Glaubens 
beendet. Das sind ungefähr tausend Seiten mit einer einzigen Bot-
schaft  – Gnade. Ich weiß nicht, wie ich diese all die Jahre über-
sehen konnte. Ihr Lehren über Gnade und Wahrheit war für mich 
absolut revolutionär und ich möchte Ihnen persönlich danken.«
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Auf den zwölf folgenden Seiten erzählte Dean mir seine Lebens-
geschichte und davon, wie der Herr ihn verändert hatte. Als er 
im Alter von 12 Jahren herausfand, dass er adoptiert worden war, 
begann für ihn ein lebenslanger Kampf mit Gefühlen der Ableh-
nung, Verlassenheit, Unzulänglichkeit und Furcht. Er dachte so-
gar über Selbstmord nach und begann zu glauben, dass das Leben 
nicht lebenswert war. Als Teenager fi ng er an, mit Menschen zu 
verkehren, die einen schlechten Einfl uss auf ihn hatten und entwi-
ckelte mehrere Süchte: »Mit vierzehn begann ich, am Wochenende 
zu trinken, mit fünfzehn rauchte ich Marihuana und ich nahm 
Kokain, als ich ungefähr sechzehn war. Mit siebzehn schließlich, 
gab es keinen Zweifel mehr, dass ich an viele Süchte gebunden und 
in totaler Rebellion gegen Gott und die Menschen war.«

Je älter Dean wurde, desto mehr Alkohol und Drogen nahm er 
zu sich, um seinen Schmerz und seine Verwirrung zu betäuben. 
Er geriet außer Kontrolle und verlor allen Respekt vor den Auto-
ritätspersonen in seinem Leben. Kurz vor seinem achtzehnten Ge-
burtstag wurde er verhaft et, weil er betrunken Auto gefahren war.

Zu allem Unglück entdeckte er nach seiner Heirat auch noch 
die Droge Meth (Methamphetamin). Über diesen Abschnitt sei-
nes Lebens erzählte er mir: »Bis zu jenem Zeitpunkt hatte ich kei-
ne Vorstellung von der zerstörerischen und dämonischen Kraft  
dieses Zeugs. Zuerst war es toll, weil es so schien, als würde es alle 
meine Schmerzen wegnehmen  – die Depression, die Bedrückt-
heit, die Ablehnung, die Unzulänglichkeiten, die Einsamkeit und 
die Angst. Es zügelte sogar meine Trunksucht. Ich entwickelte 
Zuversicht und das Gefühl, vollständige Kontrolle zu haben. Ich 
dachte, ich hätte mein Heilmittel gefunden und wollte es nie mehr 
missen. Während der nächsten neun Jahre nahm ich also Meth 
und fi ng auch an, kleine Mengen davon zu verkaufen, um so mei-
nen Konsum zu fi nanzieren. Ich wurde erwischt, bekam meinen 



Die Revolution kann beginnen | 15

ersten Schuldspruch aufgrund einer Drogenstraft at und kam zum 
ersten Mal für 120 Tage zur Rehabilitation ins Gefängnis.« Im An-
schluss an seine erste Freiheitsstrafe kämpft e Dean weiterhin da-
rum, Frieden und Antworten zu fi nden. Er ging durch viele Hö-
hen und Tiefen, während er immer wieder im Gefängnis landete.

Erst als er von Gottes Gnade hörte, fand eine Wende in Deans 
Leben statt. Ihm wurde klar: »Bei Gnade geht es nicht darum, was 
ich verdient habe, sondern ausschließlich um Gottes Liebe und 
um die nicht erarbeitete, unverdiente Gunst, die er so großzügig 
verschenkt, ohne irgendetwas dafür einzufordern.« Diese Off en-
barung war für ihn einfach überwältigend  – insbesondere des-
halb, weil er wegen des Schadens, den er den Menschen in seinem 
Leben hinzugefügt hatte, voller Schuldgefühle war. Sie war das 
Licht, das seine Dunkelheit erhellte und der Anfang seiner Befrei-
ung. Kurz gesagt: Die Revolution in seinem Leben begann mit ei-
ner Off enbarung der erstaunlichen Gnade Gottes.

Die Wende in deinem Leben fi ndet statt, wenn du 
anfängst, von Gottes Gnade zu hören.

Was passieren kann, wenn man einfach an Gottes Gnade glaubt

Dean erzählte weiter:

Innerhalb von Tagen, nachdem ich diese Off enbarung er-
halten hatte, geschah eine weitere Wende. Ich hatte mei-
nen Fernseher auf einen christlichen Sender geschaltet. Ihre 
Sendung lief gerade und Sie fi ngen an, über »Ruhe« zu spre-



16 | Die Revolution der Gnade 

chen. Als ich das Wort Ruhe hörte, wurde ich aufmerksam. 
Sie sprachen dabei über  Hebräer 4. Ich stand auf, ging zu 
der Bibel auf meinem Computer und fi ng an, den Abschnitt 
gründlich zu untersuchen. Ich fand schnell heraus, dass das 
Wort Ruhe in  Hebräer 4 ein Nomen ist und dass ich diesen 
Ort der Ruhe nie wieder verlassen musste, sobald ich ihn be-
treten hatte. Ohne Zweifel sah ich: Der einzige Weg zu die-
sem Ort bestand darin, einfach zu glauben, was Gott über 
die Gnade sagte.

Mein Problem war: Ich konnte nicht einfach glauben oder 
Gott wirklich beim Wort nehmen. Ich glaubte zwar, dass ich 
sein Kind war und dass mir meine Sünden vergeben waren, 
gleichzeitig hatte ich aber irgendwann angefangen zu glau-
ben, ich müsste für das wiederholte Versagen in meinem Le-
ben meine eigene Strafe tragen.

Ich vergrub mich im Wort, und in den folgenden Tagen 
und Monaten fi ng mein Leben an, sich zu verändern. Ich be-
gann, die Einfachheit des Evangeliums Christi in der Bibel zu 
sehen, und die Off enbarung von Gottes Gnade begann, mich 
von innen heraus zu verwandeln. Ich tat Buße, indem ich 
mein Denken veränderte, und das hatte zur Folge, dass sich 
meine bisherigen Glaubensansichten wandelten. Meine Ge-
fühle und mein Verhalten veränderten sich zunehmend und 
mühelos. Ich musste nicht versuchen, mich richtig zu fühlen 
oder zu verhalten; ich tat es einfach, und das ist immer noch 
so. Und obwohl ich manchmal noch schwierige Momente 
habe, werden sie immer weniger und liegen immer weiter 
auseinander.

Ich stellte fest, dass es nur eine Sache gab, die ich tun 
musste: mich auf das vollbrachte Werk Jesu am Kreuz zu 
konzentrieren und meine Augen und Ohren off enzuhalten 
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für sein Evangelium, die frohe Botschaft  der Gnade. Ich sah 
im Wort Dinge, die ich nie zuvor gesehen hatte, und ver-
stand, was Gnade bedeutet und wie diese Wahrheit uns 
befreit. Ich begann zu verstehen, dass Gnade unverdiente 
Gunst ist und dass es nichts gab, was ich jemals tun konn-
te, um mir diese unverdiente Gunst in meinem Leben zu er-
arbeiten oder wiederherzustellen – unabhängig von meinen 
Sünden oder von meinen Anstrengungen, Dinge in Ordnung 
zu bringen. Ich fi ng an zu verstehen, dass ich höchst begüns-
tigt bin und dass ich in die geliebte Familie meines Herrn 
aufgenommen worden war.

Zusammenfassend werde ich Folgendes sagen: Als klei-
ner Junge glaubte ich an Jesus als meinen Retter. Ich kannte 
viele der Geschichten aus der Bibel. Ich ging in die Gemein-
de. Aber ich lebte über 30 Jahre lang mit der Mentalität eines 
Sklaven und Waisen, weil ich nicht die ganze Wahrheit über 
Gottes Gnade verstehen oder glauben konnte – diese Gnade, 
die Gottes Kraft  zur Errettung ist; diese Gnade, die das Licht 
ist, das die Dunkelheit erhellt.

Ich hatte annehmen können, dass ich für immer sein Kind 
bin und dass ich in den Himmel kommen würde. Aber auf-
grund meines wiederholten Versagens glaubte ich, dass ich in 
meinem Leben niemals Liebe, Gunst und Annahme erfahren 
würde. Ich glaubte, dass ich für meine Fehler leiden müsste. 
Und schlussendlich glaubte ich auch, dass ich mein Versagen 
bis in den Himmel tragen müsste, was so viel Schmerz und 
Schaden verursachte, dass ich davon fast erdrückt wurde.

Während ich dies schreibe, bin ich seit über zwei Jahren 
frei von Alkohol- und Drogenmissbrauch und seit gut einem 
Jahr frei von Medikamentenabhängigkeit. Den größten Teil 
meines Lebens habe ich es gehasst, ins Bett zu gehen, weil 
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ich mich immer voller Qual hin und her wälzte, während ich 
über all mein Versagen und meine Schwächen nachdachte. 
Ich hasste es, aufzuwachen, weil ich wusste, dass alles wie-
der von vorne beginnen würde. Im letzten Jahr hat sich das 
alles verändert. Ich gehe ohne Gedanken an meine Vergan-
genheit schlafen. Ich kann es kaum abwarten, jeden Morgen 
aufzuwachen und mehr von Gottes Gnade zu erwarten. Die 
Schuldgefühle, die Scham, die erdrückende Last der Ver-
dammnis und die stets drohenden Depressionen, die von 
Angst, Versagen und Bestrafungen verursacht wurden – das 
alles ist verschwunden wie die Dunkelheit im Licht der auf-
gehenden Sonne.

Was für eine revolutionäre Verwandlung und was für ein 
Durchbruch! Danke, Dean, für deinen Mut, deine Geschichte zu 
erzählen. Es erfüllt mich wirklich mit Demut, und ich fühle mich 
geehrt, dass ich an deiner Reise zur Wiederherstellung teilhaben 
durft e, indem ich dich auf die Person Jesu hingewiesen habe.

Lieber Leser, ich möchte dich ermutigen zu glauben, dass auch 
du die Freiheit erleben kannst, die Jesus schenkt. Dean hat in sei-
nem Leben Sieg über die Niederlage erlebt, und du kannst das 
Gleiche erleben. Was auch immer dich niederdrückt – häufi ge De-
pressionen, Selbstzweifel oder Angst –, es gibt eine Person, die die 
Kraft  hat, alles zu deinem Besten zu wenden. Der Name dieser 
Person ist Jesus.

Erlebe Durchbrüche dank dem Werk Jesu

Auf dieser Entdeckungsreise in die Gnade Gottes ist es außer-
ordentlich wichtig, den Unterschied zwischen dem alten Bund 
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des Gesetzes und dem neuen Bund der Gnade zu verstehen. Um 
dein Verständnis von Gesetz und Gnade zu steigern, möchte ich 
einen meiner Lieblingsverse mit dir teilen. Ich habe über diesen 
Vers schon an vielen Orten der Welt gepredigt – von der Hillsong-
Konferenz im australischen Sydney bis zur Lakewood Church in 
Houston, Texas.

Denn das Gesetz wurde durch Mose gegeben; Gottes Gnade 
und Wahrheit aber kamen durch Jesus Christus. 
–  Johannes 1,17 nlb

Das Gesetz wurde durch einen Diener gegeben. Gnade und 
Wahrheit kamen durch den Sohn. Das Gesetz spricht darüber, 
was der Mensch sein sollte. Die Gnade off enbart, wer Gott ist. Im 
ersten Wunder Moses machte er Wasser zu Blut, was zum Tod 
führte. Im ersten Wunder der Gnade verwandelte Jesus Wasser in 
Wein, was Leben und Fröhlichkeit hervorbrachte. Der Buchstabe 
tötet, aber der Geist gibt Leben (siehe  2Kor 3,6).

Unter dem Gesetz fordert Gott Gerechtigkeit vom sündigen, 
mittellosen Menschen. Aber unter der Gnade stellt Gott Gerech-
tigkeit als ein Geschenk bereit. Unter welchem Bund wärst du 
wohl lieber? Die Antwort liegt auf der Hand!

Unter der Gnade stellt Gott Gerechtigkeit 
als ein Geschenk bereit.

Die Wahrheit ist: Durch das Kreuz auf Golgatha sind alle, die 
an Jesus glauben und ihn als ihren Herrn und Retter anerken-
nen, unter dem neuen Bund der Gnade. Und trotzdem leben viele 
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Gläubige noch in Verwirrung – sie vermischen das Gesetz und die 
Gnade, indem sie in ihrem Leben als Christ an manchen Aspekten 
des Gesetzes und an manchen Aspekten der Gnade festhalten. Je-
sus sagte, man könne neuen Wein nicht in alte Weinschläuche fül-
len. Der neue Wein wird gären und damit die Weinschläuche zer-
stören – und so verliert man beides (siehe  Mt 9,17). Gleichermaßen 
kann man den neuen Wein der Gnade nicht in den alten Wein-
schlauch des Gesetzes füllen. Sie werden sich gegenseitig aufh eben 
(siehe  Röm 11,6).

Unter dem Gesetz sagte Gott: »[Ich] lasse die Sünde nicht unge-
straft , sondern strafe die Kinder für die Sünden ihrer Eltern bis in 
die dritte und vierte Generation« ( 2Mo 34,7 nlb). Aber unter der 
Gnade sagt Gott: »Ich werde gnädig sein gegen ihre Ungerechtig-
keiten, und an ihre Sünden und ihre Gesetzlosigkeiten werde ich 
nicht mehr gedenken« ( Hebr 8,12).

Etwas hat sich verändert! Kannst du mit gestochen scharfer 
Klarheit sehen, dass sich etwas radikal verändert hat und zwar al-
lein aufgrund von Jesus?

Und trotzdem gibt es viele, die immer noch das Gesetz predi-
gen. Sie predigen immer noch, dass Gott dich segnen wird, wenn 
du ihm gehorchst und dich verfl uchen wird, wenn du ihm unge-
horsam bist.

Das klingt zwar richtig, ist aber eine gefährliche Lehre, weil es 
das vollbrachte Werk Jesu zunichtemacht. Das Gesetz ist auf den 
Menschen ausgerichtet und sagt: »Du sollst außer mir keine ande-
ren Götter haben. Du sollst dir kein Götzenbild anfertigen … Du 
sollst den Namen des Herrn, deines Gottes, nicht missbrauchen« 
( 2Mo 20,3–4.7 nlb). Die Gnade ist auf Gott ausgerichtet und sagt: 
»Ich werde ihr Denken mit meinem Gesetz füllen, und ich werde 
es in ihr Herz schreiben. Ich werde ihr Gott sein und sie werden 
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mein Volk sein. … ich werde ihr Unrecht vergeben und nie wieder 
an ihre Sünden denken« ( Hebr 8,10.12 nlb).

Das Gesetz legt den Schwerpunkt auf den Menschen, wohinge-
gen bei der Gnade Jesus im Mittelpunkt steht. Das Gesetz konzen-
triert sich darauf, was du erreichen musst; die Gnade konzentriert 
sich darauf, was Jesus erreicht hat. Unter dem Gesetz wirst du 
durch deinen Ungehorsam disqualifi ziert; unter der Gnade wirst 
du durch Jesu Gehorsam qualifi ziert. Unter dem Gesetz wirst du 
gerecht gemacht, wenn du das Richtige tust; unter der Gnade wirst 
du gerecht gemacht, wenn du das Richtige glaubst. In der folgen-
den Tabelle kannst du dir die Hauptunterschiede zwischen dem 
Gesetz und der Gnade ansehen.

Unter dem Gesetz wirst du gerecht gemacht, wenn du 
das Richtige tust; unter der Gnade wirst du gerecht 

gemacht, wenn du das Richtige glaubst.
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GESETZ GNADE
Unpersönlich – wurde 
durch Mose, einen Diener 
Gottes, gegeben

Kam als Person – durch Jesus, 
den Sohn Gottes

Off enbart, was der Mensch 
tun sollte

Off enbart, wer Gott ist

Bringt Wunder des Todes 
hervor

Bringt Wunder des Lebens hervor

Der Buchstabe des Gesetzes 
tötet

Der Geist der Gnade gibt Leben

Fordert Gerechtigkeit 
vom sündigen, mittellosen 
Menschen

Gibt dem Menschen 
Gerechtigkeit als ein Geschenk

Alter, starrer Weinschlauch Neuer, berauschender Wein

Gott denkt an die Sünden 
und bestraft  sie

Die Sünden sind vergeben und 
Gott denkt nicht mehr an sie

Verteilt Segnungen und 
Flüche

Verteilt nur Segnungen

Mensch im Zentrum –
was du für Gott tun musst

Gott/Jesus im Zentrum –
was Gott für dich tun wird/
was Jesus für dich getan hat

Dein Ungehorsam 
disqualifi ziert dich

Jesu Gehorsam qualifi ziert dich

Du wirst du durch deine 
Werke gerechtfertigt

Du wirst durch Glauben 
gerechtfertigt

Die Hauptunterschiede zwischen Gesetz und Gnade.
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Lieber Freund, bist du nicht froh, dass der Herr Jesus gekom-
men und am Kreuz für deine Sünden gestorben ist, damit du 
jetzt unter Gottes Gnade kommen und die Durchbrüche erleben 
kannst, die du brauchst?

Der König kam herab

Als Jesus die Bergpredigt hielt, sagte er: »Liebt eure Feinde« (sie-
he  Mt 5,44). Heutzutage haben wir schon Probleme damit, unsere 
Nächsten zu lieben – von unseren Feinden ganz zu schweigen. Je-
sus sagte auch: »Wenn du durch dein rechtes Auge verführt wirst, 
dann reiß es aus und wirf es weg! … Und wenn dich deine rech-
te Hand zur Sünde verführt, dann hau sie ab« (siehe  Mt 5,29–30 
neü). Hast du irgendeinen Verfechter des Gesetzes gesehen, der 
das tut? Kennst du irgendeine Gemeinde, die das praktiziert? 
Komm schon, diese Gemeinde würde aussehen wie eine riesige 
Amputationsklinik! Was also tat Jesus, als er diese Dinge sagte?

Jesus hob das Gesetz zurück auf seinen ursprünglichen Stan-
dard, denn die Pharisäer hatten es so weit heruntergesetzt, dass es 
menschenmöglich war, es einzuhalten. Jesus sagte beispielsweise: 
Wer eine Frau begehrlich ansieht, hat schon die Ehe mit ihr gebro-
chen (siehe  Mt 5,28). Die Pharisäer hingegen dachten, dass man 
erst dann sündigte, wenn man die Ehe körperlich brach. Weißt 
du, Jesus ist ein Experte darin, den Menschen durch Gottes Ge-
setz ans Ende seiner selbst zu bringen, damit er erkennt, dass er 
den Erlöser braucht. Mein Freund, es war nicht seine Absicht, dass 
du dein Auge ausreißt oder deine Hand abhaust. (Ich hoff e, du 
schreist jetzt nicht: »Pastor Prince, warum haben Sie dieses Buch 
nicht früher geschrieben?«)
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Die Pharisäer prahlten damit, das Gesetz zu halten, deshalb 
legte Jesus ihnen dar, was sie wirklich tun müssten, um durch das 
Gesetz gerechtfertigt zu werden. Er zeigte ihnen, dass es für Men-
schen unmöglich ist, durch das Gesetz gerechtfertigt zu werden. 
Zum Beispiel hast du bereits dann gesündigt, wenn du in deinem 
Herzen auf einen Bruder wütend bist (siehe  Mt 5,22)! Wer – Hand 
aufs Herz! – könnte auf der Grundlage von Jesu eindeutiger und 
unfehlbarer Auslegung der heiligen Gesetze Gottes bestehen? Nie-
mand! Und doch predigen viele immer noch das Gesetz und wol-
len, dass Menschen unter dem alten Bund des Gesetzes leben.

Folge mir nun, denn ich möchte, dass du ein wunderbares Bild 
von Gottes Gnade begreifst. Die gute Botschaft  ist, dass Jesus nicht 
an jenem Punkt aufh örte. Er hielt die Bergpredigt und dann kam 
er herab. Geistlich gesehen bedeutet das: Wenn der König auf dem 
Berg geblieben wäre, hätte es für uns keine Erlösung gegeben.

Der König entschied sich, aus dem Himmel herab in 
die leidende, weinende und sterbende Menschheit zu 

kommen.

Verstehst du das? Wenn Jesus hoch oben im Himmel geblie-
ben wäre und Gottes heilige Maßstäbe von dort angeordnet hät-
te, hätte es für uns keine Hoff nung und keine Erlösung gegeben. 
Aber alles Lob und alle Ehre sei dem König, der sich entschied, 
aus dem Himmel hinab auf diese Erde zu kommen! Er kam den 
Berg herunter. Er kam herab in die leidende, weinende und ster-
bende Menschheit. Am Fuß des Berges sehen wir, wie er auf ei-
nen leprakranken Mann traf, der ein Bild für uns ist, bevor wir 
von seinem kostbaren Blut reingewaschen wurden. Stell dir vor: 
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Ein unreiner Sünder, der vor dem König der Könige steht. Die 
Maßstäbe der Bergpredigt hätten ihn niemals retten können. Die 
ursprünglichen und vollkommenen Maßstäbe der heiligen Gebo-
te Gottes hätten uns niemals retten können. Der König wusste das 
und darum kam er herab, dorthin, wo wir waren.

In der damaligen Zeit wurden Leprakranke als unrein an-
gesehen und überall, wohin sie gingen, mussten sie rufen: »Un-
rein, unrein!« (siehe  3Mo 13,45). Das taten sie, damit die anderen 
Menschen in die entgegengesetzte Richtung laufen konnten, um 
sich nicht an der Krankheit zu verunreinigen. Daher waren Le-
prakranke in der Öff entlichkeit natürlich nicht gerne gesehen. 
Und doch stand dieser Mann vor dem König und sagte: »Herr, 
wenn du willst, kannst du mich reinigen!« ( Mt 8,2). Beachte, dass 
er nicht daran zweifelte, dass Jesus es tun konnte; er zweifelte, ob 
Jesus es tun würde.

Unter dem Gesetz ist Sünde ansteckend. Unter der 
Gnade sind Gerechtigkeit und Gottes Güte ansteckend!

Ohne auch nur einen Moment zu zögern, streckte unser Herr 
Jesus seine Hand aus, berührte den erkrankten Mann und sagte: 
»Ich will; sei gereinigt!« Und sofort war er von seinem Aussatz 
rein (siehe  Mt 8,3). Jetzt pass auf: Unter dem Gesetz machen die 
Leprakranken – die Unreinen – die Reinen unrein. Aber unter der 
Gnade macht Jesus die Unreinen rein. Unter dem Gesetz ist Sünde 
ansteckend. Unter der Gnade sind Gerechtigkeit und Gottes Güte 
ansteckend!
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Die Gnade bewirkt Sieg

Wir müssen keine Angst haben, dass ein Leben unter der Gnade 
Zügellosigkeit verursachen wird, da das Wort Gottes deutlich sagt:

Denn die Sünde wird nicht herrschen über euch, weil ihr nicht 
unter dem Gesetz seid, sondern unter der Gnade. –  Römer 6,14

Leider gibt es Menschen, die Gottes Wort heutzutage verdre-
hen. Sie predigen, dass Sünde über dich herrschen wird, wenn du 
unter der Gnade bist. Nichts könnte der Wahrheit ferner liegen! 
Viele haben sich hinters Licht führen lassen von dieser falschen 
Lehre, die Menschen Angst vor Gottes Gnade einfl ößt. Gottes 
Wort ist so eindeutig: Wenn du unter der Gnade bist und nicht 
unter dem Gesetz, wird die Sünde NICHT über dich herrschen. 
Das griechische Wort für das Nomen »Sünde« an dieser Stelle ist 
hamartia und bedeutet »das Verfehlen eines Zieles«1. Man kann 
es also auch folgendermaßen sagen: Krankheiten, Leiden, Essstö-
rungen, Süchte und jede Form von Bedrücktheit oder Zwang (al-
les Beispiele dafür, wie wir Gottes Ziel bzw. Maßstab für ein herr-
liches Leben verfehlen) werden nicht über dich herrschen. Und 
wann geschieht das? Wenn du nicht unter dem Gesetz, sondern 
unter der Gnade bist!

Du kannst genauso wenig unter der Gnade und 
dabei nicht heilig sein, wie du nicht unter Wasser und 

gleichzeitig nicht nass sein kannst!
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Der Gedanke, dass die Gnade Menschen dazu bringt, hem-
mungslos zu sündigen, kommt aus dem tiefsten Abgrund der Höl-
le. Du kannst genauso wenig unter der Gnade und dabei nicht hei-
lig sein, wie du nicht unter Wasser und gleichzeitig nicht nass sein 
kannst! Unter der Gnade zu sein gibt dir die Kraft , ein siegreiches 
Leben zu führen.

Nur die Gnade bewirkt anhaltende Freiheit

Lass mich dir anhand eines erstaunlichen Zeugnisses von Anna 
aus Iowa zeigen, wie ein Leben unter der Gnade dich dazu be-
fähigt, deine Herausforderungen zu überwinden und ein Leben 
im Sieg zu führen. Anna erzählt davon, wie der Herr sie in seiner 
Gnade von einer jahrelangen, schmerzvollen Abhängigkeit von 
Zigaretten und Marihuana befreite:

Ich war sechzehn Jahre lang fast durchgängig von Zigaretten 
und Marihuana abhängig, doch dank der Gnade meines Va-
ters bin ich nun frei!

Obwohl ich in einem frommen Umfeld aufgewachsen 
war, eine charismatische Gemeinde besucht, täglich Zeit mit 
Gott verbracht und sogar im Kindergottesdienst unterrich-
tet hatte, war ich abhängig und wusste als Süchtige sehr gut, 
wie ich dies verheimlichen konnte! Ich war zwar immer da-
für bekannt gewesen, Menschen zu lieben und freundlich zu 
sein, doch ich hatte das Gefühl, dass ich Gott und mir selbst 
gegenüber nicht freundlich war – denn ich verletzte den 
Tempel Gottes und war eine Heuchlerin. Ich fühlte mich ab-
solut wertlos und oft  rasten mir Selbstmordgedanken durch 
den Kopf.
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Während der sechzehn Jahre in Gebundenheit versuch-
te ich so oft , meine Süchte aufzugeben. Dazu gehörte auch 
die Zeit, in der ich mit meinen beiden wunderbaren Söhnen 
schwanger war! Ich hörte eine Zeit lang auf, aber sobald ich 
entbunden hatte, nahm ich meine Angewohnheiten schnell 
wieder auf, weil das Verlangen danach mein Herz nie ver-
lassen hatte.

Obwohl meine Gebete für andere immer kraft voll und 
wirksam waren, war ich sehr wütend auf Gott, weil er meine 
Gebete für meine eigene Freiheit anscheinend nicht erhörte 
oder die Antwort darauf zumindest off enließ.

Dann, vor ungefähr anderthalb Jahren, begann ich, mir 
täglich das Fernsehprogramm von Joseph Prince anzuschau-
en. Manchmal sah ich mir eine bestimmte Sendung mehr-
mals an. Irgendwann war der Speicherplatz auf meinem 
Festplattenrecorder fast komplett mit Joseph-Prince-Sendun-
gen gefüllt.

Ich fi ng auch an, Produkte zu bestellen, die der Heilige 
Geist mir zeigte, und war täglich mehrere Stunden im Wort 
der Gnade – sogar während ich Zigaretten und Marihuana 
konsumiert hatte. Mein Herz wurde zunehmend mit Hoff -
nung erfüllt – es war nicht die Hoff nung, bald frei zu sein, 
sondern die Hoff nung, dass mein Vater NIEMALS böse auf 
mich sein würde, egal in welchem Zustand ich mich befand! 
Seine Gnade genügte dem Apostel Paulus, und seine Gnade 
genügt mir!

So lange hatte ich versucht, mir die Segnungen Gottes zu 
verdienen. Aber als ich dem Wasser des Wortes erlaubte, 
mich täglich zu reinigen, war ich in der Lage, Gottes Liebe, 
seine Gnade, seinen Schalom und alle seine Segnungen zu 
empfangen – unabhängig von meinem Verhalten. Jedes Mal, 
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wenn ich Zigaretten oder Marihuana konsumierte, sagte ich: 
»Danke, Vater, dass ich in Christus Jesus die Gerechtigkeit 
Gottes bin!« Ich gab den Versuch auf, meine Süchte hinter 
mir zu lassen, und traf die Entscheidung, dass seine Gnade 
mir genügte!

Vor ein paar Monaten war ich eines Tages von beiden 
Süchten befreit! Ich hatte nicht versucht aufzuhören, es pas-
sierte einfach. Mein himmlischer Vater hat mir das Verlan-
gen vollkommen weggenommen. Selbst wenn ich in der Öf-
fentlichkeit bin und andere Menschen rauchen sehe, habe ich 
kein Verlangen mehr, selbst zu rauchen! Auch jetzt gerade, 
wenn ich über diese fantastische Freiheit nachdenke, muss 
ich weinen und herausschreien: »Mein Vater ist SO treu!«

Ich danke Ihnen so sehr, dass Sie sich trauen, die Wahr-
heit zu sagen. Ich bin mir sicher, dass dies nicht immer ein-
fach ist, aber ich bin so dankbar, dass Christus mich durch 
Ihren Dienst befreit hat! Ich habe Ihre Produkte jetzt mei-
ner Familie, die im Gefängnisdienst aktiv ist, zum Lesen und 
Hören gegeben. Ich selbst bin nun auch Teil dieses Gefäng-
nisdienstes und schreibe den Menschen hinter Gittern Briefe, 
die mit der Wahrheit gefüllt sind. Es ist Zeit, dass die Gefan-
genen im Namen Jesu befreit werden!

Wow, so sieht es aus, wenn die Revolution der Gnade in Ak-
tion tritt! Ich jubele und feiere mit dir, Anna, dass du von zwei 
sechzehn Jahre andauernden Süchten komplett befreit wurdest! 
Danke, dass du dir die Zeit genommen und geschrieben hast, um 
zu erzählen, was Jesus in deinem Leben getan hat. Ich glaube, dass 
viele von deinem Zeugnis berührt und ermutigt sein werden.

Was Willenskraft  und eigene Anstrengung nicht tun konnten, 
tat Gott durch die Kraft  seiner erstaunlichen Gnade. Sein lebendi-
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ges und ewiges Wort verkündet: »Denn die Sünde wird nicht herr-
schen über euch, weil ihr nicht unter dem Gesetz seid, sondern 
unter der Gnade« ( Röm 6,14).

Was Willenskraft  und eigene Anstrengung nicht tun 
können, wird Gott durch die Kraft  seiner erstaunlichen 

Gnade tun.

Die Revolution kann beginnen!



GEBET FÜ R DEINE ERRET TUNG

Wenn du alles empfangen möchtest, was Jesus für dich getan hat, 
und ihn zu deinem Herrn und Retter machen möchtest, bete bitte 
dieses Gebet:

Herr Jesus, danke, dass du mich liebst und für mich am 
Kreuz gestorben bist. Dein kostbares Blut wäscht mich von 
jeder Sünde rein. Du bist jetzt und für immer mein Herr und 
mein Retter. Ich glaube, dass du von den Toten auferstanden 
bist und heute lebst. Wegen deines vollbrachten Werkes bin 
ich jetzt ein geliebtes Kind Gottes und der Himmel ist mein 
zu Hause. Danke, dass du mir ewiges Leben gibst und mein 
Herz mit deinem Frieden und deiner Freude erfüllst. Amen.
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Über die folgenden Sozialen Netzwerke kannst du mit Joseph in 
Kontakt bleiben und täglich inspirierende Impulse (in englischer 
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Facebook.com/JosephPrince
Twitter.com/JosephPrince
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Kostenlose tägliche E-Mail-Andachten

Trage dich unter JosephPrince.com/meditate in den Verteiler für 
Josephs KOSTENLOSE E-Mail-Andachten (in englischer Spra-
che) ein und erhalte kurze Botschaft en, die dir helfen, in der Gna-
de zu wachsen.
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